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Vegetationseinheiten
Schaumkraut-Erlen-Quellwald, Waldsimsen-Erlen-Eschen-Quellwald, Rasenschmielen-Erlenwald, Walzenseggen-Erlen-Bruchwald,
Sumpfseggen-Erlenwald, Mädesüß-Erlenwald, Waldsimsen-Quellried, Schaumkraut-Sumpfseggen-Quellried, Sumpfseggenried,
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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weitere Veg.-einheiten:
--------------------------------
Brennessel-Schlankseggen-Ried

Nördlich von Groß Bengerstorf, am östlichen Rand eines größeren höher gelegenen Waldgebietes, befindet sich das abwechslungsreiche 
Quellgebiet eines beeinträchtigten (begradigten bzw. tiefergelegten) kleinen Baches. Der Bach fließt von Norden nach Südosten. Der 
westliche Bereich des Biotopes, an einem nach Osten geneigten Flachhang, wird überwiegend von einem Schaumkraut-Erlen-Quellwald 
eingenommen, welcher verzahnt ist mit einem Walzenseggen-Erlenbruchwald. Im Norden befindet sich ein von einem Sumpfseggenried 
umgebenes Schaumkraut-Sumpfseggen-Quellried. Hier beginnt der Richtung Südwest fließende beeinträchtigte Bachlauf. Richtung Westen 
und Süden des Quellriedes schließt sich ein Sumpfseggen-Erlenwald an. Den Bach, welcher bald Richtung Südosten fließt, begleitet ein 
entwässerter Erlenwald. Dieser wird überwiegend von Rasenschmiele geprägt (als VSZ codiert). Am Rand des Baches befinden sich 
mehrere Sickerquellen sowie von Sickerquellen gespeiste Bachzuläufe. Im östlichen Biotopbereich nördlich des Baches verläuft parallel zum 
Bach ein Mosaik aus Waldsimsen-Quellried, lückigem Waldsimsen-Erlen-Eschen-Quellwald (beide Vegetationsformen sind z. T. reich an 
Sumpfdotterblume), Schaumkraut-Quellfluren sowie ein ganz im Osten liegendes Brennessel-Schlankseggenried. Der Biotop wird 
überwiegend von Laubwald umgeben, im Norden begrenzt ihn kleinflächig eine Hochstaudenflur und im Osten grenzt er an extensiv genutzte 
Frischweide. Als Substrate überwiegen im Biotop wenig gestörte eutrophe sehr feuchte bis nasse Quelltorfe. Degradierte Torfe treten aber 
auch großflächig auf im Bereich des Rasenschmielen-Erlenwaldes, Sumpfseggen-Erlenwaldes sowie des Brennessel-Schlankseggenriedes 
und des Sumpfseggenriedes.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

k
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Caltha palustris Cardamine amara Carex acutiformis Carex elongata
Carex gracilis Deschampsia cespitosa Dryopteris filix-mas Equisetum sylvaticum
Filipendula ulmaria Geum rivale Rubus idaeus Scirpus sylvaticus

Ajuga reptans Anemone nemorosa Athyrium filix-femina Betula pubescens
Carex remota Chrysosplenium alternifolium Cirsium oleraceum Cirsium palustre
Equisetum fluviatile Festuca gigantea Fraxinus excelsior Galeobdolon luteum
Galium palustre Glyceria fluitans Juncus effusus Lycopus europaeus
Mentha aquatica Oxalis acetosella Poa trivialis Ranunculus ficaria
Ranunculus repens Stellaria holostea Urtica dioica Veronica beccabunga


